
Was Jüdische Studien sind
Wie hat sich die Geschichte der Jüdinnen und Juden 
und des Judentums seit der Antike entwickelt? Was 
hat sich in Europa, Nordamerika und im Nahen Os-
ten/Israel von der Neuzeit bis in die Gegenwart in 
welchen Kontexten ereignet? Welches sind die poli-
tischen und rechtlichen Aspekte von Judenfeindlich-
keit? Wie kann einem verkürzten Verständnis des 
Begriffs «Judentum» entgegengearbeitet werden? In 
Basel wirst du dich mit deutlich kulturwissenschaft-
lich ausgerichteten Fragestellungen befassen – im 
Unterschied zur andernorts stärker theologisch, reli-
gionsdialogisch oder philologisch orientierten Juda-
istik. Dazu gehören auch das Studium jüdischer Le-
benswelten, gesellschaftlicher Positionen und 
politischer Situationen von Jüdinnen und Juden im 
Wandel der Moderne, die Auseinandersetzung mit 
den Sprachen (insbesondere modernes Hebräisch/Iv-
rit) und der Literaturgeschichte sowie die Beschäfti-
gung mit jüdischen Transzendenzbezügen und Tradi-
tionen in klassischen wie modernen Texten des 
Judentums.

Was dich im Bachelorstudium erwartet
Im Bachelorstudium erarbeitest du dir eine breite 
inhaltliche Kenntnis des Fachs in den Bereichen «Ge-
schichte», «Sprachen» sowie «Literatur und Religion». 
Du lernst, mittels hermeneutisch-textkritischer Ver-
fahren schriftliche Zeugnisse des Judentums zu deu-
ten, Prozesse und Konflikte zwischen der jüdischen 
Minderheit und dem gesellschaftlichen Mainstream 
zu erkennen und zu verorten, säkulare, religiöse, na-
tionale, kulturelle sowie weitere Definitionen des 
Judentums zu unterscheiden und den Wandel inner-
halb der jüdischen Gemeinschaft zu analysie-
ren. Freuen kannst du dich auch auf die mehrtägigen 
Exkursionen in einstige Metropolen jüdischen Le-
bens wie Prag, Wien, Amsterdam oder Krakau.

Jüdische Studien werden als eines von zwei gleich-
wertigen Fächern studiert. Dazu kommt der freie 
Wahlbereich. Jüdische Studien können auch als 
Schwerpunkt in Religionswissenschaft und Theolo-
gie gewählt werden.

Was du mitbringst
Neben deinem ausgeprägten Interesse an der jüdi-
schen Geschichte und Kultur ist es entscheidend, 
dass du sehr gerne mit Texten arbeitest, denn das 
wird einen grossen Teil des Studiums ausmachen. 
Englisch ist von Vorteil, weil viele Texte der wissen-
schaftlichen Literatur in englischer Sprache verfasst 
sind. Hingegen brauchst du keine Kenntnisse in Mo-
dernem Hebräisch (Ivrit), diese erwirbst du im Laufe 
des Studiums. 

Was du nach dem Studium machen kannst
Je nach Schwerpunktsetzung, Fächerkombination 
und Zusatzqualifikationen stehen dir vielfältige wis-
senschaftliche, kulturelle, pädagogische, journalisti-
sche, verlegerische und politische Arbeitsbereiche 
sowie Tätigkeiten im Bereich der öffentlichen und der 
Wissenschaftsverwaltung offen. Mit einem weiterfüh-
renden Masterstudium qualifizierst du dich für die 
wissenschaftliche Forschung und eine akademische 
Karriere oder – in Kombination mit der entsprechen-
den Zusatzausbildung an der Pädagogischen Hoch-
schule – für den Lehrberuf an Maturitätsschulen. 
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